
11. März 2015

Furioser Tanz im Stangenwald
Lea Mai (SZ Rheinfelden) gewinnt zwei Riesenslaloms beim Scott-Cup / 

Lavinia und Chiara Horning (SC Muggenbrunn) jeweils Zweite. 

SKI ALPIN (vfjq). Rund 150 alpine Schülerinnen und Schüler der drei 
Landesskiverbände trafen sich von Freitag bis Sonntag in Todtnauberg zu einem 
Slalom- und zwei Riesenslalom-Wettbewerben um den Scott-Cup. An allen drei 
Tagen herrschte Bilderbuchwetter und am Samstag und Sonntag gab es 
Temperaturen deutlich über zehn Grad. Der FIS-Hang am Stübenwasenlift bot 
hervorragende Bedingungen für diesen zweiten Ländervergleich. 

Gut aufgestellt präsentierten sich die Schwarzwälder bereits am Freitag beim 

Slalomrennen. Den Anfang machten auf einem schwierig gesteckten Vielseitigkeits-

Parcours die U-14-Mädchen. Beim Sieg von Annkathrin Bengel (SC Bad Waldsee) 

belegte Benita Schlegel (SV Kirchzarten) den dritten Platz vor Hannah Bühler (SC St. 

Blasien). Bei den U-16-Fahrerinnen setzte sich Carolin Ruckes (SC Neustadt) in der 

Gesamtzeit von 1:22,34 Minuten vor acht Läuferinnen des Schwäbischen 

Skiverbandes. Insgesamt erreichten nur elf Schülerinnen dieser Altersgruppe das 

Zeigten sich beim Scott-Cup in glänzender Form: Chiara Horning vom SC Muggenbrunn 
(li.) und Lea Mai von der SZ Rheinfelden Foto: Horning-Wiesle
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Ziel.

Luis Fritschi (SC Baar Donaueschingen) bewies seine gute Form und siegte 

überlegen mit beinahe 2,5 Sekunden Vorsprung im Feld der U-14-Jungen vor Max 

Hausmann (TSG Reutlingen) und Marco Behringer (SC Fischbach). Vierter wurde 

Leonard Pahleteg (SV Kirchzarten). Einen schwäbischen Sieger gab es bei den 

Jungen der U-16-Klasse in dem herausragenden Läufer dieser Altersgruppe Moritz 

Fetscher (SZ Ehingen). Den zweiten Platz belegte Nils Haser (Skiteam Freiburg) vor 

dem Drittplatzierten Maximilian Ritter (SC Todtnau).

An den beiden folgenden Tagen standen jeweils Riesenslalomwettbewerbe auf dem 

Programm. Überraschend stark fuhr schon am Samstag in der Mädchen-U-14-Klasse 

Lavinia Horning vom SC Muggenbrunn. Sie wurde Zweite hinter der Siegerin Paulina 

Schlosser (SC Kreenheinstetten). Dritte wurde Alina Bohnert (SC Seebach). Die 

Klasse der U-16-Schülerinnen wurde von den Läuferinnen des Schwarzwälder 

Skiverbandes dominiert. Es gewann Lea Mai von der Ski Zunft Rheinfelden vor 

Chiara Horning vom SC Muggenbrunn und Carolin Ruckes. Karina Ebner vom SC 

Ibach rundete als Vierte das gute Ergebnis ab.

Erneut Schnellster war bei den U-14-Jungen Luis Fritschi. Marvin Ohnemus (SC 

Seelbach) wurde Dritter vor dem erneut starken Marco Behringer. Einen 

Schwarzwälder Gesamtsieg gab es durch Nils Haser bei den älteren Jungen, 

nachdem der Führende Moritz Fetscher im zweiten Lauf ausgeschieden war. Fünfter 

wurde Maximilian Ritter.

Der zweite Riesenslalom am Sonntag musste aufgrund sehr milder Temperaturen 

nochmal um eine Stunde vorverlegt werden, um allen Athleten vergleichbar faire 

Bedingungen zu bieten. Bei den jüngsten Mädchen setzte sich Lavinia Horning mit 

der Startnummer eins mit einem fabelhaften Lauf zunächst an die Spitze des 

gesamten Mädchenklassements. Sie wurde abschließend Zweite im U-14-Feld hinter 

der Siegerin Paulina Schlosser (SC Kreenheinstetten) und vor Alina Bohnert. Den 

zweiten Sieg bei den U-16-Mädchen errang die Rheinfelderin Lea Mai mit einem sehr 

starken zweiten Lauf in der Gesamtzeit von 1:46,53 Minuten. Dahinter platzierten 

sich Carolin Ruckes und die Ibacherin Karina Ebner.

Seinen dritten Erfolg im dritten Rennen dieses Wochenendes erzielte Luis Fritschi im 

Feld der U-14-Buben. Marco Behringer wiederholte als Teilnehmer des jüngeren 

U-14-Jahrgangs den vierten Platz vom Vortag. Den Sieg der U-16-Buben ging an 

Moritz Fetscher nach einem packenden Finale vor Ferdinand Löffler (WSG Feldberg), 

der sich mit einem beherzten zweiten Lauf noch vor Nils Haser positionierte. Vierter 

wurde Vincent Schlegel vor Maximilian Ritter.

Insgesamt zeigten die jungen Schwarzwälder durchweg starke Leistungen im baden-

württembergischen Vergleich. Am nächsten Wochenende werden im österreichischen 

Seefeld (U 14) und am Feldberg an drei Tagen die Finalrennen im Deutschen 

Schülercup ausgetragen. 

Autor: vfjq
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